
 
 

DAkkS - KALIBRIERLABORATORIUM 
FÜR TEMPERATUR & DICHTE 

Allgemeine Geschäftsbedingungen 
der LUDWIG SCHNEIDER MESSTECHNIK GMBH 
 

1.     Geltung und Vertragsschluss 
 
1.1.  Lieferungen und Leistungen an den Kunden gleich wel-

cher Art erfolgen ausschließlich zu unseren allgemei-
nen Geschäftsbedingungen, die der Kunde durch Ertei-
lung des Auftrags oder Annahme der Leistung aner-
kennt. 

 
Die Geltung abweichender Bedingungen ist ausge-
schlossen, auch wenn wir ihnen nicht widersprechen. 

 
Unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten 
auch für alle künftigen Geschäftsbeziehungen, auch 
wenn sie nicht nochmals ausdrücklich vereinbart wer-
den. 

 
1.2.  Angebote von uns sind freibleibend. Ein Vertrag kommt 

erst mit schriftlicher Auftragsbestätigung durch uns oder 
durch Ausführung der Bestellung zustande. Auftragsbe-
stätigungen, Lieferscheine und sonstige Bestätigungs-
schreiben von uns werden vom Kunden als inhaltlich 
richtig anerkannt, es sei denn, er widerspricht  diesen 
schriftlich unverzüglich, spätestens innerhalb von 4 
Werktagen ab Zugang. 

 
Mit der Bestellung einer Ware erklärt der Kunde ver-
bindlich, den Auftrag erteilen zu wollen. Wir sind be-
rechtigt, das in der Bestellung liegende Vertragsange-
bot innerhalb von zwei Wochen nach Eingang bei uns 
anzunehmen. Die Annahme kann entweder schriftlich  
oder durch Übergabe der Ware an den Kunden erklärt 
werden. 

 
1.3.  Technisch notwendige oder zweckmäßige Änderungen 

der Produkte bleiben im Rahmen des Zumutbaren vor-
behalten. Maße, Abbildungen und Zeichnungen dienen 
allein der Vorinformation des Kunden und bedürfen zu 
ihrer Verbindlichkeit der schriftlichen Bestätigung durch 
uns. Angaben über Eigenschaften und Leistungsmerk-
male der Produkte dienen der Illustration und sind nicht 
verbindlich. 

 
1.4.  Soweit im Einzelnen etwas Abweichendes nicht aus-

drücklich vereinbart ist, gelten ergänzend und in nach-
folgender Reihenfolge hinsichtlich des Vertragsinhaltes 
die Festlegungen und Spezifikationen in den Angebots-
schreiben, die Baupläne und Leistungsbeschreibungen, 
diese allgemeinen Geschäftsbedingungen sowie die 
allgemeinen Vorschriften des Bürgerlichen Gesetzbu-
ches. 

1.5.  Der Vertragsschluss erfolgt unter dem Vorbehalt der 
richtigen und rechtzeitigen Selbstbelieferung durch un-
sere Zulieferer. Dies gilt nur für den Fall, dass die Nicht-
lieferung nicht von uns zu vertreten ist, insbesondere 
bei Abschluss eines kongruenten Deckungsgeschäfts 
mit unserem Zulieferer. Der Kunde wird über die Nicht-
verfügbarkeit der Leistung unverzüglich informiert. Die 
Gegenleistung wird unverzüglich zurückerstattet. 

 
2.      Kostenvoranschlag/Vorarbeiten 
 
2.1.  Wünscht der Kunde eine verbindliche Preisangabe, so 

bedarf es eines schriftlichen Kostenvoranschlages; in 
diesem sind die Arbeiten und die zur Herstellung des 
Werkes erforderlichen Stoffe im Einzelnen aufzuführen 
und mit dem jeweiligen Preis zu versehen. Wir sind an 
diesen Kostenvoranschlag bis zum Ablauf von 4 Wo-
chen nach seiner Abgabe gebunden. 

 
2.2.  Kostenvoranschläge sind aufgrund Vereinbarung kos-

tenpflichtig. 
 
2.3.  Vorarbeiten wie die Erstellung von Leistungsverzeich-

nissen, Projektierungsunterlagen, Plänen, Zeichnungen 
und Modellen, die vom Kunden angefordert werden, 
sind ebenfalls aufgrund Vereinbarung vergütungspflich-
tig. 

 
2.4.  Wird aufgrund des Kostenvoranschlages ein Auftrag er-

teilt, so werden etwaige Kosten für den Kostenvoran-
schlag und die Kosten etwaiger Vorarbeiten mit der 
Auftragsrechnung verrechnet. 

 
3.      Lieferung 
 
3.1.  Liefertermine und -fristen sind nur verbindlich, wenn sie 

mit dem Kunden vereinbart oder von uns schriftlich be-
stätigt sind. Lieferfristen beginnen mit dem Datum der 
Auftragsbestätigung und nach Klärung der technischen 
Fragen sowie dem Eingang vom Kunden zu stellender 
Unterlagen und Pläne. 

 
3.2.  Unvorhersehbare Ereignisse wie höhere Gewalt, Lie-

fer- oder Transportverzögerungen oder Arbeitskämpfe 
entbinden uns für ihre Dauer von der Pflicht zur recht-
zeitigen Lieferung, soweit sie nicht von uns zu vertre-
ten sind. Lieferfristen verlängern sich um die Dauer der 
Störung. Falls die Störung länger als 6 Monate dauert, 
können beide Parteien vom Vertrag zurücktreten. 
Schadensersatzansprüche des Kunden bestehen inso-
weit nicht. 
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3.3.  Geraten wir in Verzug, ist der Kunde erst nach Mah-
nung und verstreichen lassen einer angemessenen 
Nachfrist zur Leistung oder Nacherfüllung zum Rücktritt 
berechtigt. Schadensersatzansprüche sind ausge-
schlossen, soweit sich nicht aus diesen Bedingungen 
anders ergibt. 

 
3.4.  Befindet sich der Kunde in Annahmeverzug oder hat er 

sonst eine Verzögerung der Absendung zu vertreten, 
können wir die Produkte auf Gefahr und Kosten des 
Kunden lagern. 

 
Nach Setzung und fruchtlosem Ablauf einer Nachfrist  
zu Abnahme der Produkte können wir vom Vertrag zu-
rücktreten und Schadenersatz statt der Leistung verlan-
gen. Weitere Rechte bleiben unberührt. 

 
3.5.  Die Gefahr des zufälligen Untergangs und der zufälligen 

Verschlechterung der Ware geht mit der Übergabe, 
beim Versendungskauf mit der Auslieferung der Sache 
an den Spediteur, den Frachtführer oder der sonst zur 
Ausführung der Versendung bestimmten Person oder 
Anstalt auf den Kunden über. Der Übergabe steht es 
gleich, wenn der Kunde im Verzug der Annahme ist. 

 
3.6.  Wir sind zu Teillieferungen sowie zu Mehr- und Minder-

lieferungen +/- 10 % berechtigt. Solange der Kunde mit 
einer Verbindlichkeit aus der Geschäftsbeziehung in 
Verzug ist, ruht unsere Lieferverpflichtung. Bei Abruf-
aufträgen ist die Gesamtmenge binnen 12 Monaten ab-
zunehmen. 

 
3.7.  Sofern etwas Abweichendes nicht vereinbart ist, gilt un-

sere Lieferung und Leistung spätestens mit der Inge-
brauchnahme als abgenommen. Wir sind berechtigt, 
die Abnahme von Teilleistungen zu verlangen. 

 
4.     Preise und Zahlungsbedingungen 
 
4.1.  Alle Preise werden nach der bei Auftragsbestätigung  

jeweils gültigen Preisliste berechnet, sofern etwas Ab-
weichendes nicht vereinbart ist oder sich unmittelbar  
aus der Auftragsbestätigung ergibt. Sie verstehen sich 
ab unserem Werk zuzüglich Transport- und Transport-
versicherungskosten sowie der gesetzlichen Umsatz-
steuer. Liegen zwischen Abschluss und Lieferung mehr 
als 4 Monate, so sind wir im Rahmen billigen Ermes-
sens berechtigt, einen Aufschlag entsprechend unserer 
Kostensteigerung bis zur Lieferung zu verlangen. 

 
4.2.   Zahlungen sind durch den Kunden zu leisten innerhalb 

14 Tagen nach Rechnungsstellung netto ohne Abzug. 

4.3.  Bei Zahlungen durch Überweisung, Scheck oder Wech-
sel gilt der Wertstellungstag als Stichtag des Eingangs. 
Schecks und Wechsel werden von uns nur nach beson-
derer Vereinbarung und nur erfüllungshalber unter Be-
rechnung aller Scheck- und Wechselspesen angenom-
men. 

 
4.4.   Überschreitet der Kunde das Zahlungsziel, kommt er in 

Zahlungsverzug. Der Unternehmer hat während des 
Verzugs die Geldschuld in Höhe von 8 % über dem Ba-
siszinssatz zu verzinsen. Gegenüber dem Unternehmer  
behalten wir uns vor, einen höheren Verzugsschaden 
nachzuweisen und geltend zu machen. 

 
4.5.  Kommt der Kunde seinen Zahlungsverpflichtungen nicht 

vertragsgemäß nach oder stellt er seine Zahlungen ein 
oder werden uns andere Umstände bekannt, die die 
Kreditwürdigkeit des Kunden in Frage stellen, so sind 
wir berechtigt, die gesamte Restschuld fällig zu stellen 
und Vorauszahlungen oder Sicherheitsleistungen zu 
verlangen. In diesen Fällen können wir auch ohne 
Nachfristsetzung vom Vertrag zurücktreten, soweit der 
Vertrag noch nicht erfüllt ist. 

 
4.6.  Der Kunde hat ein Recht zur Aufrechnung nur, wenn 

seine Gegenansprüche rechtskräftig festgestellt wurden 
oder durch uns anerkannt wurden. Der Kunde kann ein 
Zurückbehaltungsrecht nur ausüben, wenn sein Gegen-
anspruch auf demselben Vertragsverhältnis beruht. 

 
4.7.  Bei nachträglichen Änderungen der Ausführung oder 

Konstruktion sowie der Maße gegenüber unserem An-
gebot oder dem Bestätigungsschreiben sei es auf 
Grund des Wunsch des Kunden, technischer Zwangs-
läufigkeiten, unvorhergesehener Erschwernisse oder 
sonstiger, von uns nicht zu beeinflussender Umstände, 
sind wir berechtigt, zusätzlichen Aufwand dem Kunden 
nachzuberechnen. 

 
4.8.  Unsere Ansprüche auf Bezahlung verjähren in fünf Jah-

ren. 
 
5.     Eigentumsvorbehalt 
 
5.1.  Wir behalten uns das Eigentum an der Ware bis zur 

vollständigen Begleichung aller Forderungen aus einer 
laufenden Geschäftsbeziehung vor. 

 
5.2.  Der Kunde ist verpflichtet, die Ware pfleglich zu behan-

deln. Sofern Wartungs- und Inspektionsarbeiten erfor-
derlich sind, hat der Kunde diese auf eigene Kosten re-
gelmäßig durchzuführen. Der Kunde ist verpflichtet, uns 
einen Zugriff Dritter auf die Ware, etwa im Falle einer 
Pfändung, sowie etwaige Beschädigungen oder die 
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Vernichtung der Ware unverzüglich mitzuteilen. Einen 
Besitzwechsel der Ware sowie den eigenen Wohnsitz-
wechsel hat uns der Kunde unverzüglich anzuzeigen. 
Wir sind berechtigt, bei vertragswidrigem Verhalten des 
Kunden, insbesondere bei Zahlungsverzug oder bei 
Verletzung einer Pflicht dieser Bestimmung vom Ver-
trag zurückzutreten und die Ware herauszuverlangen. 

 
5.3.  Der Kunde darf die Produkte nur im ordnungsgemäßen 

Geschäftsgang unter Vereinbarung eines entsprechen-
den Eigentumsvorbehalts veräußern, wobei er uns be-
reits hiermit die daraus resultierenden Forderungen in 
Höhe der offenen Forderungen von uns sowie die 
Rechte aus dem Eigentumsvorbehalt abtritt. Diese Be-
fugnis ist widerruflich. Wir behalten uns vor, die Forde-
rung selbst einzuziehen, sobald der Unternehmer sei-
nen Zahlungsverpflichtungen nicht ordnungsgemäß 
nachkommt und in Zahlungsverzug gerät. 

 
5.4.  Bei Verarbeitung oder Verbindung der Produkte über-

trägt der Kunde schon jetzt in Höhe des Preises der 
Vorbehaltsprodukte das Eigentum zur Sicherheit an uns 
und verwahrt den Gegenstand unentgeltlich für uns. Die 
Be- oder Verarbeitung der Vorbehaltsware übernimmt 
der Kunde für uns, ohne dass uns daraus Verpflichtun-
gen entstehen. Erfolgt eine Verarbeitung mit uns nicht 
gehörenden Gegenständen, so erwerben wir an der 
neuen Sache das Miteigentum im Verhältnis zum Wert 
der von uns gelieferten Ware zu den sonstigen verar-
beiteten Gegenständen. Dasselbe gilt, wenn die Ware 
mit anderen, uns nicht gehörenden Gegenständen ver-
mischt ist. 

 
5.5.  Soweit der Wert der Sicherheiten von uns den Nenn-

wert der offenen Forderungen um mehr als 10 % über-
steigt, werden wir auf Verlangen Sicherheiten freigege-
ben. 

 
5.6.  Der Kunde ist verpflichtet, die unter Vorbehalt des Ei-

gentums gelieferten Produkte oder die durch Verbin-
dung, Vermischung oder Verarbeitung hieraus entste-
henden Gegenstände gegen alle üblichen Risiken, ins-
besondere Feuer-, Einbruchs- und Wassergefahren 
ausreichend zu versichern und sie pfleglich zu behan-
deln. 

 
6.      Gewährleistung 
 
6.1.  Der Kunde muss die Lieferung sofort nach Erhalt über-

prüfen und etwaige Beanstandungen sowie offene oder 
versteckte Mängel uns gegenüber unverzüglich schrift-
lich anzeigen, spätestens innerhalb einer Woche nach 
Erhalt bzw. nach Entdeckung. Der Kunde verliert Ge-
währleistungs- und Ersatzansprüche hinsichtlich feh-
lender garantierter Eigenschaften, wenn er die Liefe-
rung nicht sofort nach Erhalt, spätestens vor Bearbei- 

tung, Verbrauch, Gebrauch, Einbau oder Weiterveräu-
ßerung überprüft und uns Beanstandungen nicht inner-
halb von einer Woche schriftlich mitteilt. Nach Ablauf 
dieser Frist sind sämtliche Gewährleistung- und Scha-
densersatzansprüche ausgeschlossen. Zur Fristwah-
rung genügt die rechtzeitige Absendung. Den Kunden 
trifft die volle Beweislast für sämtliche Anspruchsvo-
raussetzungen, insbesondere für den Mangel selbst, 
für den Zeitpunkt der Feststellung des Mangels und für 
die Rechtzeitigkeit der Mängelrüge. Zulässige Toleran-
zen begründen keinen Mangel. 
 
Gewährleistungsansprüche bestehen nicht, soweit die 
gelieferten Produkte wegen nicht ordnungsgemäßer 
Wartung und Reinigung, wegen Beschädigung, unsach-
gemäßer Benutzung, Behandlung oder Reparatur de-
fekt sind. 

 
Für Fremderzeugnisse oder Fremdprodukte, die mit 
Lieferungen und Leistungen von uns verbunden werden 
oder gemeinsam mit diesen Produkten eingesetzt wer-
den, sind Gewährleistungs- oder Schadenersatzansprü-
che gegen uns ausgeschlossen, wobei wir diejenigen 
Haftungsansprüche an den Kunden abtreten, die uns 
dem Lieferanten der Fremdlieferung gegenüber zu-
stehen. 

 
Vorbehaltlich abweichender Vereinbarungen überneh-
men wir keine Gewähr für die Funktionsfähigkeit unse-
rer Lieferungen und Leistungen, sofern diese durch den 
Kunden mit Fremdprodukten verbunden oder gemein-
sam mit diesen betrieben werden. Sind bei einer aus 
mehreren Teilen bestehenden Lieferung nur einzelne 
Teile mangelhaft, beschränken sich die Ansprüche des 
Kunden uns gegenüber nur auf diese Teile. Die Ge-
währleistungsfrist beträgt ein Jahr ab Ablieferung. Dies 
gilt nicht, wenn der Kunde den Mangel nicht rechtzeitig 
angezeigt hat (Ziffer 6.1 dieser Bestimmung). 

 
6.2.  Wir leisten für Mängel zunächst nach unserer Wahl Ge-

währ durch Nachbesserung oder Neuherstellung. Er-
setzte Teile gehen in das Eigentum von uns über, so-
weit sie sich nicht schon in unserem Eigentum befan-
den. Sofern wir die Erfüllung ernsthaft und endgültig 
verweigern, die Beseitigung des Mangels und Nacher-
füllung wegen unverhältnismäßiger Kosten verweigern, 
die Nacherfüllung fehlschlägt oder sie dem Kunden un-
zumutbar ist, kann der Kunde nach seiner Wahl nur 
Herabsetzung der Vergütung (Minderung) oder Rück-
gängigmachung des Vertrages (Rücktritt) und Scha-
densersatz im Rahmen der Haftungsbeschränkung statt 
der Leistung verlangen. 

 
 Bei einer nur geringfügigen Vertragswidrigkeit, insbe-

sondere bei nur geringfügigen Mängeln, steht dem Auf-
traggeber jedoch kein Rücktrittsrecht zu. 
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Wählt der Kunde wegen eines Rechts- oder Sachman-
gels nach gescheiterter Nacherfüllung den Rücktritt 
vom Vertrag, steht ihm daneben kein Schadensersatz-
anspruch wegen des Mangels zu. Wählt der Kunde 
nach gescheiteter Nacherfüllung Schadensersatz, ver-
bleibt die Ware beim Kunden, wenn ihm dies zumutbar 
ist. Der Schadensersatz beschränkt sich auf die Diffe-
renz zwischen Kaufpreis und Wert der mangelhaften 
Sache. Dies gilt nicht, wenn wir die Vertragsverletzung 
arglistig verursacht haben. 

 
6.3.  Sofern wir die in einem Mangel liegende Pflichtverlet-

zung nicht zu vertreten haben, ist der Kunde nicht zum 
Rücktritt vom Vertrage berechtigt. Die kurze Verjäh-
rungsfrist gilt nicht, wenn uns ein grobes Verschulden 
vorwerfbar ist, sowie im Falle von uns zurechenbaren 
Körper- und Gesundheitsschäden oder bei Verlust des 
Lebens des Kunden. 

 
Unsere Haftung nach dem Produkthaftungsgesetz 
bleibt ebenfalls unberührt. 

 
6.4.  Bei arglistigem Verschweigen von Mängeln oder der 

Übernahme einer Garantie für die Beschaffenheit blei-
ben weitergehende Ansprüche unberührt. Garantien im 
Rechtssinne erhält der Kunde durch uns nicht. 

 
6.5.   Weitere Ansprüche, insbesondere wegen Folgeschä-

den, sind, soweit gesetzlich zulässig, ausgeschlossen. 
Alle Schadensersatzansprüche, auch aus positiver Ver-
tragsverletzung, unerlaubter Handlung und insbeson-
dere aus Produkthaftung oder sonstigen Rechtsgrün-
den bestehen gegen uns, soweit gesetzlich zulässig, 
nur bei Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit. Für leichte 
Fahrlässigkeit haften wir, wenn wesentliche Vertrags-
pflichten verletzt wurden und die Pflichtverletzung auf 
unserer Betriebsorganisation beruht. Diese Ansprüche 
verjähren in sechs Monaten, wobei die Verjährungsfris-
ten mit der Auslieferung beginnen. 

 
Sofern für uns eine Verpflichtung zur Haltung von Er-
satzteilen besteht, ist diese auf die Dauer von 5 Jahren 
nach Lieferung beschränkt. 

 
6.6.  Weitergehende Ansprüche sind ausgeschlossen, soweit 

nicht in diesen Bedingungen Abweichendes bestimmt 
ist. 

 
7.     Haftung 
 
7.1.  Bei leicht fahrlässigen Pflichtverletzungen beschränkt 

sich unsere Haftung auf den nach der Art des Werkes 
vorhersehbaren, vertragstypischen, unmittelbaren 
Durchschnittsschaden. Dies gilt auch bei leicht fahrläs-
sigen Pflichtverletzungen unserer gesetzlichen Vertre-
ter oder Erfüllungsgehilfen. 

7.2.  Gegenüber Unternehmern haften wir bei leicht fahrlässi-
ger Verletzung unwesentlicher Vertragspflichten nicht. 

 
7.3.  Die vorstehenden Haftungsbeschränkungen betreffen 

nicht Ansprüche des Kunden aus Produkthaftung. Wei-
ter gelten die Haftungsbeschränkungen nicht bei uns 
zurechenbaren Körper- und Gesundheitsschäden oder 
bei dem uns zurechenbarem Verlust des Lebens des 
Kunden. 

 
7.4   Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass anwendungs-

bedingt Teile unserer Instrumente mit Quecksilber ge-
füllt sind und dass Quecksilber gesundheitsgefährdend 
sein kann. Der Kunde ist daher aus eigener Verantwor-
tung verpflichtet, ihm angelieferte Waren auf Glasbruch 
oder aus sonstigen Gründen austretendes Quecksilber 
zu überprüfen und hierauf auch seinen Abnehmern ge-
genüber ausdrücklich hinzuweisen. Für Verletzungen 
dieser Verpflichtungen ist jedwede Haftung ausge-
schlossen. 

 
8.      Schutzrechte 
 
8.1.  Der Kunde wird uns unverzüglich über geltend ge-

machte Ansprüche Dritter wegen der Verletzung ge-
werblicher Schutzrechte durch die gelieferten Produkte 
informieren. Soweit wir im Auftrag und nach Vorgabe 
des Kunden produzieren, ist der Kunde selbst dafür 
verantwortlich, dass durch die Produkte Schutzrechte 
Dritter nicht verletzt werden. Der Kunde stellt uns inso-
weit  auch von Inanspruchnahme durch Dritte frei. 

 
8.2.  Der Kunde hat uns bei der Verteidigung seiner Schutz-

rechte die erforderliche Hilfe zu leisten. 
 
8.3.  Ist der Kunde durch Rechte Dritter an der Nutzung der 

gelieferten Produkte gehindert, werden wir nach seiner 
Wahl dem Kunden das Recht zum Gebrauch verschaf-
fen oder die Produkte durch andere, Drittrechte nicht 
verletzende Produkte ersetzen. 

 
9.     Allgemeine Bestimmungen 
  
9.1.   Änderungen und Ergänzungen des Vertrages und die-

ser Bedingungen bedürfen der Schriftform. 
 
9.2.  Die Unwirksamkeit oder Nichtigkeit einer der vorge-

nannten Bestimmungen berührt die Gültigkeit der übri-
gen Bestimmungen nicht. Ist eine Bestimmung dieser 
Vertragsbedingungen unwirksam, so ist diese unter Be-
rücksichtigung der sonstigen Bestimmungen durch eine 
gültige Bestimmung zu ersetzen, die den wirtschaftli-
chen Zweck der unwirksamen Bestimmung am nahes-
ten kommt. 
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9.3   Die Rechtsbeziehungen zwischen uns und dem Kunden 
unterliegen dem Recht der Bundesrepublik Deutsch-
land ausschließlich. Die Anwendbarkeit des einheitli-
chen internationalen Kaufrechtes ist ausgeschlossen. 

 
9.4.  Soweit der Kunde Kaufmann im Sinne des Handelsge-

setzbuches, juristische Person des öffentlichen Rechts 
oder öffentlich-rechtliches Sondervermögens ist, wird 
als ausschließlicher Gerichtsstand für alle sich aus dem 
Vertragsverhältnis unmittelbar oder mittelbar ergeben-
den Streitigkeiten Wertheim vereinbart mit der Maß-
gabe, dass wir den Kunden auch an seinem allgemei-
nen Gerichtsstand verklagen können. Dasselbe gilt, 
wenn der Kunde keinen allgemeinen Gerichtsstand in 
Deutschland hat oder der Wohnsitz oder gewöhnlicher 
Aufenthalt im Zeitpunkt der Klageerhebung nicht be-
kannt sind. 

 
9.5.  Dem Kunden ist bekannt, dass in unserem Geschäfts-

gang seine persönlichen Daten geschäftsnotwendig er-
fasst und bearbeitet werden. Hierin willigt der Kunde ein 
und gilt als benachrichtigt im Sinne von § 33 Abs. 1 
Bundesdatenschutzgesetz. 

 
10.   Besondere Bedingungen für Kalibrierungen 
 
10.1  Alle, uns vom Kunden erteilten Kalibrieraufträge führen 

wir ausschließlich auf der Grundlage der nachstehen-
den Vertragsbedingungen aus, die der Kunde aus-
drücklich mit seiner Auftragserteilung anerkennt. Ergän-
zend gelten unsere allgemeinen Liefer- und Verkaufs-
bedingungen, deren Geltung der Kunde ebenfalls mit 
der Auftragserteilung ausdrücklich anerkennt und die im 
Internet unter www.kalibrierlabor.org zum Download be-
reitstehen oder die wir gerne auf Anforderung posta-
lisch übersenden. Bei inhaltlichen Widersprüchen gel-
ten zunächst die nachstehenden Regelungen, dann un-
sere allgemeinen Liefer- und Verkaufsbedingungen und 
sodann die jeweilige gesetzliche Regelung. 

 
10.2. Der Kunde ist verpflichtet, die beigestellten Geräte auf 

eigenes Risiko in geeigneter Verpackung uns zu über-
senden. Er hat die Lieferung in eigener Verantwortung 
sowohl für den Hin- wie auch für den Rücktransport ge-
gen etwaige Schäden oder den Verlust zu versichern. 
Sofern wir bei Anlieferung der beigestellten Geräte eine 
Beschädigung an der Verpackung und/oder an dem 
beigestellten Gerät feststellen, zeigen wir dies dem 
Kunden an. Wir sind lediglich zur Sichtprüfung ver-
pflichtet. 

10.3. Die beigestellten Geräte müssen für den Kalibriervor-
gang thermisch geeignet sein. Wir sind nicht verpflich-
tet, uns zur Verfügung gestellte Geräte auf diese Eig-
nung hin zu überprüfen. Dies geschieht in eigener Ver-
antwortung des Kunden. Eine Haftung für Schäden, die 
im Rahmen der Kalibrierung auf Grund falscher Anga-
ben des Kunden über die beigestellten Geräte entste-
hen oder aber durch Vorschäden an den Geräten, ist 
ausgeschlossen. Soweit uns zur Kalibrierung übermit-
telte Geräte auf Grund falscher Angaben des Kunden 
oder sonstiger Schäden bei der Kalibrierung aus die-
sem Grunde beschädigt werden, ist eine Haftung dem 
Kunden gegenüber für das beigestellte Gerät ausge-
schlossen. Wir haben das Recht, durch ein solches Ge-
rät an unseren Prüfeinrichtungen verursachte Schäden 
gegenüber dem Kunden geltend zu machen.  

 
10.4. Nachdem die Kalibrierung eine Dienstleistung ist, kön-

nen Beanstandungen und sonstige Ansprüche uns ge-
genüber im Zusammenhang mit der durchgeführten Ka-
librierung lediglich dann bearbeitet werden, wenn der 
Kunde diese unverzüglich nach Rückgabe des Gerätes 
uns gegenüber rügt, wenn die Beanstandung oder der 
Mangel erkennbar ist, ansonsten unverzüglich nach Er-
kennen. Spätestens mit Ablauf von 6 Monaten nach 
Rücksendung der Geräte und der Ausstellung des Ka-
librierscheins sind alle Ansprüche uns gegenüber aus-
geschlossen. 
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